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Birdlife

With its areas of sedimentation, lowland forests, litter meadows, expanses of reed, and bogs 
as well as the nearby mountains, the Chiemsee offers a multitude of habitats for a great 
variety of birds. More than 300 species have been documented since 1950, with 125 breeding 
in this area. During the winter months, as many as 30,000 waterfowl populate the lake.

The Chiemsee is a nationally and internationally recognized bird sanctuary. The Achen delta 
with its lowland forest and surrounding bogs was declared a bird sanctuary as early as 1954; 
its area was extended in 1986 to cover 1,250 hectares (3,000 acres). The delta itself is closed 
to all visitors.

Der Chiemsee – ein bedeutender Lebensraum für Vögel

Die vielfältige Vogelwelt zählt zu den besonderen Schätzen des Chiemsees. In den 
verschiedenen Lebensräumen der Verlandungsflächen, Streuwiesen, Gebüsche, Wälder, 
Moore und Gewässer einschließlich der angrenzenden Berge wurden seit 1950 über 300 
Vogelarten, darunter etwa 125 Brutvögel, gezählt. Im Winter sind bis zu 30.000 Zugvögel aus 
nördlicheren Gebieten am Chiemsee versammelt.

Für Birdwatcher aus aller Welt bietet der Chiemsee immer wieder größere und kleinere 
„Sensationen“. Sogar Meeresvögel verschlägt es immer wieder ans Bayerische Meer. Teilweise 
von Stürmen verweht, teilweise von ihren normalen Routen abgekommen. Solche Funde 
werden sogleich im Internet verbreitet und ziehen neue Vogelbeobachter an. Denn einem 
begeisterten „Twitcher“ ist keine Fahrt zu weit. 

Neuerdings lassen sich auch Südländer häufiger und länger sehen. So war die mediterrane 
Zwergohreule schon in mehreren Jahren brutverdächtig, und ein ebenfalls mediterraner 
Cistensänger hat 2009 viele Tage aus voller Kehle gesungen – leider ohne ein Weibchen 
anzulocken.

Das Schöne an der Vogelbeobachtung ist, dass man eigentlich zu allen Jahreszeiten auf seine 
Kosten kommt. Wenn es im Juli/August relativ ruhig ist – die meisten Vögel mausern nach der 
Brut und sind sehr stumm, und der Herbstzug setzt doch erst gegen Ende August ein – kann 
man im höheren Gebirge noch die verschiedenen Alpenvögel am Brutplatz antreffen.

Dann beginnt der Herbstzug mit Watvögeln schon im August/September und Wasservögeln in 
wachsender Zahl. Da es bis Oktober oft noch recht lebhaft auf dem See zugeht, versammeln 
sich die Enten zu Tausenden in den ungestörteren Buchten zu beiden Seiten des Achendeltas. 
Aber auch im Irschener Winkel ist dann viel los. Der Höhepunkt des Wasservogellebens liegt je 
nach Wasserstand und erreichbarer Nahrung zwischen Oktober/November und Februar.

Im März kehren dann schon die ersten Zugvögel zurück: Kiebitze, Lerchen, Stare, 
Ringeltauben... Dann beginnt schon bald die Brutzeit der Singvögel. Im April/Mai singen 
morgens so viele Vögel durcheinander, dass es schwer fällt, für den Laien die einzelnen 
Stimmen zu „sortieren“.

www.fotoalbum.naturerlebnis-chiemsee.de       www.naturerlebnis-chiemsee.de
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Foto: Horst Beer 013/BV

Schwarzhalstaucher  
Podiceps nigricollis (Black-necked Grebe)

Brutvogel seit etwa 1975, ca. 15-25 
Brutpaare mit meist geringem Bruterfolg. 
Im Winter eher selten und dann leicht mit 
dem Ohrentaucher zu verwechseln.

Foto: Horst Beer 016/BV

Haubentaucher Podiceps cristatus
(Great Crested Grebe) 

Ein charakteristischer und recht häufiger 
Brutvogel (um 50 Brutpaare). Zwischen 
November und März durch Zuzug bis zu 
600 Individuen.

Zwergtaucher Tachybaptus ruficollis
(Little Grebe) 

Brütet in vegetationsreichen Buchten 
und Kleingewässern (Moorseen), am 
Chiemsee selbst wohl kaum mehr als 
20 Brutpaare, 2009 mit ungewöhnlich 
hohem Bruterfolg.

Foto: Annette Schulten 012/BV
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www.chiemseeagenda.de  5  Brutvögel  –  BV

Kormoran Phalacrocorax carbo
(Great Cormorant) 

Brutvogel im Achendelta seit 1994, bis 
2005 Anstieg auf über 140 Brutpaare, 
seither nur noch etwa 70. Im Herbst 
starker Zuzug, aber auch Wegzug der 
heimischen Vögel, sodass jetzt die 
Winterbestände deutlich niedriger sind 
als die Sommerbestände. Im Jahresmittel 
halten sich um 150 Kormorane am See 
auf.

017/BV Foto: Andreas Hartl

Höckerschwan Cygnus olor
(Mute Swan) 

Die Zahl der Brutpaare übersteigt am 
Chiemsee selten 10-15. Allerdings halten 
sich oft um 100 Nichtbrüter z.B. im 
Achendelta-Bereich auf.

032/BV Foto: Andreas Hartl

Weißstorch Ciconia ciconia
(White Stork)

Dem Weißstorch sind die Sommer im 
Voralpenland zu nass-kalt, da sterben 
meist die Jungen im Nest. Immerhin 
brüten doch einige Paare bei Friedolfing, 
Haag und südlich des Ammersees. Auch 
bei uns versuchen sie es ab und zu, 
so 1968/69 in Bad Endorf und 2004 
auf einer Hochspannungsleitung in 
Grabenstätt (Foto). Vielleicht sollten wir 
mehr Nisthilfen anbieten!

 Foto: Johannes Sänze  
029/BV (Grabenstätt, 16.04.2004)
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Foto: Annette Schulten 042/BV

Krickente Anas crecca
(Green-winged Teal) 

Diese kleine, in seichtem Wasser 
Nahrung suchende Ente brütet (wie die 
Schnatterente) in geringer Zahl und recht 
versteckt an Gräben und Kleingewässern. 
Die meisten trifft man (je nach 
Wasserstand) von September bis März an.

Foto: Johann Zimmermann 043/BV

Schnatterente Anas strepera
(Gadwall) 

Diese eher unscheinbare Entenart 
brütet regelmäßig, aber nur in geringer 
Zahl im Umland des Chiemsees. 
Hingegen versammeln sich im Herbst 
und Winter beachtliche Mauser- und 
Balzgesellschaften z.B. in der Hirschauer 
Bucht.

Graugans Anser anser
(Greylag Goose) 

Graugänse brüten erst seit etwa 1975 
am Chiemsee. Seither sind ihre Zahlen 
stark angewachsen, wobei aber ein 
reger Austausch mit anderen Gebieten 
des Voralpenlandes stattfindet. Heute 
bis 500-600 Individuen und etwa 50-70 
Brutpaare.

Foto: Andreas Hartl 037/BV
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www.chiemseeagenda.de  7  Brutvögel  –  BV

Stockente Anas platyrhynchos
(Mallard) 

Die allseits bekannte Stock- oder Wildente 
ist recht häufiger Brutvogel mit guten 
Bruterfolgen. Sie hält sich gerne auf dem 
Land auf. Die höchsten Zahlen (bis 4000) 
werden im Januar notiert.

044/BV Foto: Johann Zimmermann

Knäkente Anas querquedula
(Garganey)

Diese „Kleinente“ ist in Europa weit, aber 
recht lückenhaft verbreitet. In Bayern 
gibt es weniger als 10 sichere Brutplätze. 
Sie ist die einzige Ente, die als echter 
Zugvogel den Winter im Süden verbringt. 
Am Chiemsee tritt sie am häufigsten 
auf dem Heimzug im März/April in 
Erscheinung (maximal 90 Ind.). 2006 und 
2007 wurde je ein Weibchen mit Jungen 
beobachtet.

 Foto: Annette Schulten  
046/BV (Lachsgang, 18.3.2009)

Löffelente Anas clypeata
(Shoveller) 

Löffelenten sind ganzjährig zu 
beobachten, brüten aber nur 
ausnahmsweise bei uns. Die meisten sind 
zwischen September und Dezember zu 
beobachten (bis 300).

047/BV Foto: Annette Schulten
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Foto: Jörg Langenberg  
(Grabenstätter Moos, 18.4.2009) 050/BV

Reiherente Aythya fuligula
(Tufted Duck) 

Im Winter ist die Reiherente die häufigste 
Entenart (bis über 16.000 Individuen). Die 
Zahl der Brutpaare ist wohl etwas geringer 
als die der Stockente.  Im Winter kann 
man die nördlichen Bergenten leicht mit 
Reiherenten verwechseln.

Foto: Johann Zimmermann 051/BV

Moorente Aythya nyroca
(Ferruginous Duck)

Die Moorente gilt in Bayern spätestens 
seit 1978 als verschollener Brutvogel. Am 
Chiemsee zeigen sich seit einigen Jahren 
im Irschener Winkel, im Grabenstätter 
Moos und in der Kendlmühlfilzen 
Gefangenschaftsflüchtlinge, die 
vermutlich bald auch brüten werden.

Kolbenente Netta rufina
(Red-crested Pochard) 

Etwas unregelmäßiger Brutvogel in 1-3 
Paaren seit den 1970er Jahren. Zwischen 
August und Dezember trifft man die 
meisten dieser hübschen Enten bei uns, 
ausnahmsweise bis zu 2000 Individuen.

Foto: Alexander Kraus 048/BV



www.fotoalbum.naturerlebnis-chiemsee.de       www.naturerlebnis-chiemsee.de

E
ig

en
tu

m
: A

bw
as

se
r-

 u
nd

 U
m

w
el

tv
er

ba
nd

 C
hi

em
se

e 
(A

ZV
), 

Tr
äg

er
 d

er
 C

hi
em

se
ea

ge
nd

a 
 •

  S
tie

de
rin

g 
1,

 8
32

53
 R

im
st

in
g

www.chiemseeagenda.de  9  Brutvögel  –  BV

Schellente Bucephala clangula
(Goldeneye) 

Schellenten brüten in Baumhöhlen oder 
großen Nistkästen. Früher waren sie nur 
Wintergäste. Seit 1988 brüten sie auch 
- gefördert durch ein umfangreiches 
Nistkastenprojekt - mit bis zu 20 Paaren 
bei uns. Das ist rund die Hälfte der 
gesamten bayerischen Population.

Foto: Annette Schulten 057/BV

Gänsesäger Mergus merganser
(Goosander) 

Es brüten nur etwa 3-4 Paare dieses 
hübschen Fischjägers am Chiemsee. 
Im Winter versammeln sich manchmal 
Balzgesellschaften von 20-50 Individuen, 
was den Eindruck erweckt, die Art wäre 
bei uns häufig.

060/BV Foto: Johannes Sänze

Schwarzmilan Milvus migrans
(Black Kite)

Dieser dunkelbraune Greifvogel mit dem 
leicht gegabelten Schwanz ist in ganz 
Eurasien verbreitet, in Mitteleuropa aber 
keineswegs häufig. Früher nur seltener 
Gast am Chiemsee, gehört er seit 1995 
zu unseren regelmäßigen Brutvögeln, 
wenn auch nur in wenigen Paaren. Von 
Ende Oktober bis Anfang März weilt er in 
südlicheren Gefilden. 

063/BV Foto: Horst Beer

10
03
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Foto: Peter Hauff 065/BV

Rohrweihe Circus aeruginosus
(Marsh Harrier)

Die in Eurasien weit verbreitete Rohrweihe 
ist eigentlich nicht anspruchsvoll und in 
vielen Landesteilen auch nicht selten. 
Umso erstaunlicher, dass dieser Bewohner 
ausgedehnter Schilfflächen am Chiemsee 
so selten ist und nur unregelmäßig 
brütet. Am ehesten sieht man sie zu 
den Zugzeiten, im April/Mai und im 
September.

Foto: Annette Schulten 068/BV

Seeadler Haliaeetus albicilla
(White-tailed Eagle)

Unser größter Adler hat 2000 und 2008 
im Achendelta zu brüten versucht, 
vermutlich wurde das Paar aktiv daran 
gehindert. Leider kommen die Adler seit 
der Vertreibung von 2009 nicht einmal 
mehr als Wintergäste, was sie über 20 
Jahre lang regelmäßig waren.

Rotmilan Milvus milvus
(Red Kite)

Im Gegensatz zum weit verbreiteten 
Schwarzmilan ist das Areal des Rotmilans 
ungewöhnlich begrenzt, es reicht von 
Spanien und Sizilien nur bis in die Ukraine. 
In Deutschland brütet ein wesentlicher Teil 
der Weltpopulation. Darum sind wir froh, 
dass seit 2007 auch bei uns mindestens 
ein Paar dieser eleganten Greifvögel 
brütet.

Gewöhnlich nur März bis Oktober, 
vereinzelt auch im Winter.

Foto: Johann Zimmermann  
(Hirschauer Bucht, 19.10.2009) 064/BV
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www.chiemseeagenda.de  11  Brutvögel  –  BV

Baumfalke Falco subbuteo
(Hobby)

Dieser in fast ganz Europa brütende 
Kleinfalke ernährt sich überwiegend von 
in der Luft mit den Füßen gefangenen 
Insekten, die er anschließend gleich 
verzehrt (Foto). Auf dem Heimzug bis 18 
Ind. Beobachtungen vom 2.4. bis 7.10. 
Die Zahl heimischer Brutpaare ist gering.

 Foto: Annette Schulten  
082/BV (Hirschauer Bucht, 14.6.2008)

Wanderfalke Falco peregrinus
(Peregrine)

Dieser kräftige und schnelle Falke kann 
sogar Tauben im Flug schlagen. Die 
Zahl der Brutpaare in den Chiemgauer 
Bergen ist nicht groß. Im Gegensatz 
zum Baumfalken bleiben Wanderfalken 
ganzjährig im Land.

083/BV Foto: Markus Römhild

Wasserralle Rallus aquaticus
(Water Rail) 

Die Wasserralle mag dichte, hohe 
Schilfbestände an Flüssen und Seen, in 
denen sie sich verstecken kann. Sie zeigt 
sich selten, ist aber mit schätzungsweise 
15-30 Brutpaaren häufiger als man denkt. 
Einige verbringen auch den Winter bei 
uns.

091/BV Foto: Andreas Hartl



www.naturerlebnis-chiemsee.de       www.fotoalbum.naturerlebnis-chiemsee.de

E
igentum

: A
bw

asser- und U
m

w
eltverband C

hiem
see (A

ZV
), Träger der C

hiem
seeagenda  •  S

tiedering 1, 83253 R
im

sting

 BV  –  Brutvögel  12  www.chiemseeagenda.de

Foto: Johann Zimmermann 095/BV

Blesshuhn  Fulica atra
(Black Coot)

Die schwarzen „Duckanterl“ fallen eher 
durch Menge und Streitlust als durch 
Schönheit auf. Blesshühner, eigentlich 
Blessrallen (da sie weder zu den Enten 
noch zu den Hühnern, sondern zu 
den Rallen gehören) ernähren sich von 
Wasserpflanzen und gerne auch von den 
kleinen Dreikantmuscheln, die sich an 
festem Untergrund fest haften. Im Winter 
sind sie mit bis zu 19.000 Ind. die häufigsten 
Wasservögel. Auch als Brutvögel sind 
sie häufig und wenig scheu. Allerdings 
überwiegt die Zahl der Nichtbrüter 
bei weitem, was eine viel zu große 
Brutpopulation vortäuscht.

Foto: Andreas Hartl 096/BV

Teichhuhn Gallinula chloropus
(Moorhen)

Teichhühner nisten lieber an kleinen, 
verwachsenen Gewässern. Darum sind sie 
am Chiemsee nicht häufig und brüten nur 
in wenigen Paaren am Irschener Winkel, 
um die Prienmündung, ums Achendelta 
und an einigen anderen Orten. Im Winter 
verlassen uns viele.

Tüpfelsumpfhuhn Porzana porzana
(Spotted Crake)

Diese kleine, versteckt lebende Ralle 
bekommt man selten zu sehen. Im Mai 
kann man aber abends und nachts ihre 
peitschenden Revier- und Balzrufe hören. 
Es brüten aber wohl nur einzelne Paare an 
Chiemsee und Alz, und das nicht alljährlich. 
23.3. bis 11.11., maximal 6 im Mai.

Foto: Jörg Langenberg  
(Hirschauer Bucht, 11.8.2007) 092/BV
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www.chiemseeagenda.de  13  Brutvögel  –  BV

Flussregenpfeifer  
Charadrius dubius (Little Ringed Plover)

Der Flussregenpfeifer gehört zu 
den anpassungsfähigsten unter den 
gefährdeten Kiesbrütern. Darum brüten 
nach wie vor einige Paare im Achendelta, 
obwohl der Kies fehlt. Die Art brütet 
auch auf Kiesbänken der Ache, wird 
hier aber meist Opfer von Störungen 
aller Art. Vereinzelt legen sie ihre Eier 
auch in Kiesgruben, auf Maisäcker oder 
Torfflächen. (März-Nov.)

104/BV Foto: Andreas Hartl

Kiebitz Vanellus vanellus
(Lapwing)

Kiebitze brauchen Flächen mit niedrigem 
und lockerem Bewuchs zur Nahrungssuche 
und zum Brüten. Leider können sie 
Maisäcker nicht von natürlichen 
Brachflächen unterscheiden. So werden ihre 
Gelege und Küken immer wieder das Opfer 
von Bewirtschaftungsmaßnahmen und 
später auch von der Unübersichtlichkeit 
und Sonnenlosigkeit des dichten und 
hohen Maisbewuchses. Ihr Bruterfolg ist bei 
uns so gering, dass die selten gewordene 
Art wohl schon längst verschwunden wäre, 
wenn es nicht immer Vögel aus anderen 
Gebiet bei uns versuchen würden.

109/BV Foto: Johannes Sänze

Bekassine Gallinago gallinago
(Common Snipe)

Lange Zeit war die „Himmelsziege“ in 
allen Feuchtgebieten des Chiemgaus 
regelmäßiger und zahlreicher Brutvogel. 
Das hat sich in den letzten Jahren 
dramatisch geändert. Heute bekommt 
man diese gut getarnten Schnepfen fast 
nur noch als Durchzügler, besonders 
im September/Oktober (maximal 30-40 
in den letzten 10 Jahren) zu Gesicht. 
Beobachtungen liegen aus allen Monaten 
vor.

122/BV Foto: Günter Angermeier
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Foto: Andreas Hartl 135/BV

Lachmöwe Larus ridibundus
(Black-headed Gull)

Bei den großen Schwärmen von 
Lachmöwen, die man im Spätwinter 
und Spätsommer auf unseren Wiesen 
und Feldern beobachten kann, handelt 
es sich meist um Durchzügler. Immerhin 
ist die Zahl der Brutvögel auch nicht 
unbeträchtlich. Allerdings beherbergt 
die Kolonie  bei Seebruck mit über 
100 Paaren heute auch schon fast den 
gesamten Bestand am Chiemsee. Früher 
gab es an vielen Stellen größere und 
kleinere Kolonien.

Foto: Annette Schulten 146/BV

Flussuferläufer Actitis hypoleucos
(Common Sandpiper)

Der Uferläufer ist in Europa weit 
verbreitet, aber überall dort, wo Flüsse 
begradigt oder aufgestaut werden, sehr 
selten geworden. Am ehesten kann man 
ihn bei uns noch auf dem Durchzug 
beobachten, meist an Chiemseeufern, 
ab März und bis Oktober. Als Brutvogel 
findet man ihn nur noch an ein oder zwei 
Kiesinseln der Ache, wo ihre Gelege und 
Jungen aber vielerlei Gefahren ausgesetzt 
sind.

Brachvogel Numenius arquata
(Curlew)

Bis in die 1960er und 1970er Jahre war der 
Vogel mit dem langen gebogenen Schnabel 
und den schönen Flötenrufen eine Charakter-
art der Moore und Nasswiesen rund um den 
Chiemsee. Heute brüten nur noch einzelne 
Paare (wohl meist erfolglos) im Bergener 
Moos. Andererseits halten sich seit den 
1990er Jahren größere Trupps von Überwin-
terern bis Ende April am Chiemsee auf. Im 
Mai/Juni lösen sich diese Trupps auf. Bereits 
im Juli/August nehmen die Zahlen dann aber 
wieder zu - wobei es sich wahrscheinlich um 
Brutabbrecher handelt. Im Spätsommer kann 
man bis zu 200 Vögel beobachten, die bevor-
zugt bei Seebruck übernachten.

Foto: Andreas Hartl 127/BV

100323
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Mittelmeermöwe Larus michahellis
(Yellow-legged Gull) 

Diese große Möwe ist erst vor wenigen 
Jahren von einer Meeresmöwe auch zu 
einer Binnenlandmöwe geworden. 1987 
brütete das erste Paar am Chiemsee - und 
damit in ganz Bayern. Der Brutbestand 
hat aber nicht im befürchten Maß 
zugenommen. Heute brüten maximal 5-7 
Paare. Die größeren Schwärme bestehen 
aus Besuchern benachbarter Länder.

152/BV Foto: Johann Zimmermann

Fluss-Seeschwalbe Sterna hirundo
(Common Tern)

Die Fluss-Seeschwalbe war bis in die 
1960er Jahre ein Charaktervogel des 
Achendeltas. Bis zu 50 Brutpaare nisteten 
auf den Kiesbänken. Heute ist die Art 
nur noch seltener Brutgast und seltener 
Durchzügler. Leider wurden auch die 
aufwändig gebauten Brutflöße nicht (wie 
überall sonst) von den eleganten Vögeln 
angenommen. Das zeigt, wie schwer 
es ist, verschwundene Arten wieder 
anzusiedeln.

159/BV Foto: Andreas Hartl

Eisvogel Alcedo atthis
(Kingfisher)

Der Bestand des Eisvogels hängt sehr 
von der Strenge der Winter und den 
Brutmöglichkeiten ab. Er gräbt sich 
Brutröhren in Steilufer und kann mit bis zu 
drei Bruten im Jahr mehr als ein Dutzend 
Junge „produzieren“. Da Steilufer 
Mangelware sind, haben wir jetzt in der 
Hirschauer Bucht und am Lachsgang 
einen Versuch mit Niströhren (die wie 
amerikanische Briefkästen aussehen) 
gestartet. In guten Jahren sind die Vögel 
gar nicht selten. Allerdings übersieht man 
sie leicht, wenn sie bewegungslos auf 
einem Ast überm Wasser nach kleinen 
Fischen spähen.

182/BV Foto: Andreas Hartl
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Foto: Franz Fischer 193/BV

Wiesenpieper Anthus pratensis
(Meadow Pipit)

Die verschiedenen Pieper-Arten 
sind schwer zu unterscheiden. Der 
Wiesenpieper ist bei uns ein seltener 
Brutvogel der Moore. Im Oktober ziehen 
größere Zahlen durch (mehrere Hundert), 
einzelne überwintern auch.

Foto: Johann Zimmermann 205/BV

Kleinspecht Dendrocopos minor
(Lesser Spotted Woodpecker)

Dieser Specht hat nur die Größe eines 
Buchfinks. Das Männchen hat wie 
der Buntspecht eine rote Kappe, ganz 
verschieden ist aber die Weißzeichnung 
auf Rücken und Flügeln, außerdem 
ist die Unterseite nie rot. Besonders 
charakteristisch ist sein Reviergesang, der 
an Rufreihen des Turmfalken erinnert. 
Er ist anspruchsvoller und entsprechend 
deutlich seltener als der Buntspecht.

Grauspecht Picus canus
(Grey-headed Woodpecker)

Grau- und Grünspecht sind nicht leicht 
zu unterscheiden. Beide werden als 
Bodenspechte bezeichnet, da sie sich 
bevorzugt von Ameisen und deren 
Puppen ernähren. In den vergangenen 
Jahren sind beide Arten immer seltener 
geworden, der Grüne noch mehr als der 
Graue.

Foto: Franz Fischer 187/BV
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Bergpieper Anthus spinoletta
(Water Pipit)

Zur Brutzeit hat dieser Pieper eine fast 
ungestreifte, leicht rosa gefärbte Brust 
und ist auf Bergwiesen und Almen kein 
seltener Brutvogel. Im Winter tragen die 
Vögel das typische Pieper-Kleid und sind 
entsprechend schwer von anderen Piepern 
zu unterscheiden. Fast alle Pieper am 
winterlichen Seeufer sind Bergpieper.

207/BV Foto: Johann Zimmermann

Wiesenschafstelze Motacilla flava
(Yellow Wagtail)

Diese Stelze wird oft mit der ebenfalls 
unterseits gelben Gebirgsstelze 
verwechselt; sie ist aber im Gegensatz zu 
dieser bei uns nur ein sehr seltener und 
unregelmäßiger Brutvogel, wohl aber 
zahlreicher Durchzügler im April und 
September. Dann trifft man sie meist auf 
Äckern und kurzrasigen Wiesen.

 Foto: Johannes Sänze  
208/BV (5.4.2009)

Gebirgsstelze Motacilla cinerea
(Grey Wagtail)

Im Gegensatz zur Wiesenschafstelze 
hat diese Stelze einen grauen (statt 
olivfarbenen) Rücken und einen deutlich 
längeren Schwanz. Außerdem ist sie eng 
an Gewässer gebunden (und nicht an 
Äcker und Wiesen). Die Männchen der 
Gebirgsstelze tragen im Prachtkleid einen 
schwarzen Latz. An eisfreien Gewässern 
sind sie das ganze Jahr über anzutreffen.

 Foto: Johann Zimmermann 
213/BV  (1.3.2009)
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Foto: Horst Beer 222/BV

Braunkehlchen Saxicola rubetra 
(Whinchat)

Sie lieben kurzrasige, insektenreiche 
Flächen mit höheren Sitzwarten. Im 
Grabenstätter Moos brüten nur noch 2-3 
Paare (April bis Oktober). Seit einigen 
Jahren haben sie Zuzug von 2-3 Paaren 
Schwarzkehlchen bekommen, mit denen 
sie in guter Nachbarschaft leben.

Foto: Annette Schulten 225/BV

Blaukehlchen Luscinia svecica
(Bluethroat)

Das in Mitteleuropa ziemlich seltene 
Blaukehlchen hat am Chiemsee seit vielen 
Jahrzehnten eine recht stabile Population 
von 20-30 Paaren. Am besten kann man 
die schönen Vögel im März am Turm in 
der Hirschauer Bucht beobachten, wo 
sie im Spülsaum nach Insekten suchen. 
Anfang März bis Anfang November.

Bachstelze Motacilla alba
(White Wagtail)

Bachstelzen sind keineswegs an Bäche 
gebunden (jedenfalls viel weniger als 
Gebirgsstelzen). Sie brüten gern in 
Feldscheunen und sind in entsprechenden 
Landschaften häufig. Im Winter bleiben 
nur wenige zurück, die dann gern am 
Seeufer nach Mücken und Sämereien 
suchen.

Foto: Johann Zimmermann  
(27.4.2009) 214/BV
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Schwarzkehlchen Saxicola torquata 
(Stonechat)

Lange Zeit war dieser hübsche kleine 
Vogel selbst als Durchzügler eine extreme 
Seltenheit im Chiemgau. 1985 entdeckten 
wir ein erstes Brutpaar. Seither haben 
sich die Bestände v.a. in Hoch- und 
Flachmooren erfreulich entwickelt, 
sodass die Zahl der Brutpaare fast die des 
Braunkehlchens erreicht haben dürfte. 
(März bis Oktober.).

226/BV Foto: Annette Schulten

Schilfrohrsänger 
Acrocephalus schoenobaenus  
(Sedge Warbler)

Er gehört auch zu den Röhrichtbrütern. 
Anders als Teich- und Drosselrohrsänger 
baut er sein hübsch geflochtenes Nest 
aber bevorzugt in Schilf, das etwas weiter 
vom Ufer entfernt ist. Man kann ihn leicht 
an seinem hellen Überaugenstreif und 
v.a. an den Singflügen der Männchen 
erkennen. (April bis Oktober) 

240/BV Foto: Annette Schulten

Teichrohrsänger 
Acrocephalus scirpaceus 
(Reed Warbler)

Sie gehören neben den Rohrammern 
zu den häufigsten Röhrichtbrütern. Ihre 
Nester hängen sie kunstvoll zwischen 
ufernahe Schilfhalme. Sie sind nicht 
sonderlich scheu; am Lachsgangturm kann 
man ihnen sogar direkt in die Kinderstube 
schauen. (April bis Oktober)

242/BV Foto: Thomas Langenberg
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Foto: Johann Zimmermann 300/BV

Rohrammer Emberiza schoeniclus
(Reed Bunting)

Sie sehen tatsächlich Spatzen ähnlich, 
schimpfen tun diese „Rohrspatzen“ aber 
überhaupt nicht. Ihr Lied ist einfach und 
ihr Warnruf ein eher zartes „ziiieh“. Sie 
sind neben dem Teichrohrsänger der 
Häufigste Brutvogel im Schilf. Im Winter 
bleiben nur ganz wenige da.

Foto: Annette Schulten  
(Grabenstätter Moos, 5.5.2009) 307/BV

Karmingimpel  
Carpodacus erythrinus 
(Scarlet Rosefinch)

Dieser Zuwanderer aus Osteuropa ist am 
Chiemsee erst seit 1984 Brutvogel und 
gehört mit höchstens 10 Paaren noch 
immer zu den Seltenheiten. Er überwintert 
in Indien, kommt spät (Mitte Mai) und 
geht früh (Mitte August). Am ehesten 
kann man die roten (oft aber auch noch 
grünen) Männchen zwischen Grabenstätt 
und Hirschauer Bucht hören und sehen.

Fitis  Phylloscopus trochilus, 
(Willow Warbler)

Der Fitis sieht seiner Zwillingsart, dem 
Zilpzalp, zum Verwechseln ähnlich. Sie 
leben auch vielfach im selben Biotop. 
Man kann sie aber leicht am Gesang 
unterscheiden: Während der Zilzalp 
monoton seinen Namen ruft, klingt das 
Lied des Fitis wie eine zarte und etwas 
verschnörkelte Buchfinken-Strophe. (April 
bis September) 

Foto: Annette Schulten 254/BV
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Fischadler Pandion haliaetus
(Osprey)

Im 19. Jh. hat der Fischadler noch am 
Chiemsee gebrütet. Dann ist er in ganz 
Deutschland fast ausgerottet worden. Seit 
er geschützt ist, kann man ihn auch hier 
wieder häufiger beobachten, wenn auch 
leider nur auf dem Durchzug zwischen 
Mitte März und Ende Oktober. Die 
beste Zeit für Beobachtungen ist Juli bis 
September

 Foto: Johannes Sänze  
078/DZ (Hirschauer Bucht, 31.3.2009)

Rotfußfalke Falco vespertinus
(Red-footed Falcon)

Dieser in Osteuropa beheimatete Falke 
sieht unserem Baumfalken recht ähnlich, 
beide jagen auf dem Heimzug im Mai oft 
gemeinsam Insekten. Das Foto zeigt ein 
vorjähriges Männchen (rechts) und ein 
Weibchen (links). Die alten Männchen sind 
unterseits ganz dunkelgrau, die Weibchen 
hell orangebraun. 18.4.-15.6. und 26.8.-
22.9., maximal 26 im Mai.

 Foto: Franz Fischer 
080/DZ  (bei Rosenheim, 24.5.2008)

Austernfischer  
Haematopus ostralegus  
(Oystercatcher)

Ein ausgesprochener Küstenvogel, 
dem man z.B. an Nord- und Ostsee 
zu Tausenden begegnen kann. 
Ins Binnenland kommen sie nur 
ausnahmsweise, an den Chiemsee im 
Durchschnitt alle 2 Jahre in 1-3 Individuen, 
zwischen dem 25.3. und 21.9.

099/DZ Foto: Annette Schulten
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Foto: Michael Lohmann  
(Achendelta, 30.9.1993) 112/DZ

Sichelstrandläufer  
Calidris ferruginea (Curlew Sandpiper)

Dieser „halbhochbeinige“ Watvogel 
brütet an der sibirischen Eismeerküste 
und besucht den Chiemsee ziemlich 
regelmäßig auf dem Wegzug zwischen 
Juli und Oktober (maximal 20 Ind. im 
August). Vereinzelt auch im April, Mai und 
Juni.

Foto: Franz Fischer  
(Inn, 17.9.2008) 115/DZ

Zwergstrandläufer Calidris minuta
(Little Stint)

Ein Bewohner küstennaher Tundren 
im hohen Norden. Kaum größer als 
eine Bachstelze. Regelmäßiger, aber 
zahlenmäßig stark zurückgegangener 
Durchzügler in allen Monaten zwischen 
Mai und November, mit deutlichem 
Maximum im September (bis 30 Ind.).

Alpenstrandläufer Calidris alpina
(Dunlin)

Dieser kleine Watvogel brütet nicht etwa 
in den Alpen, sondern in Nordeuropa. 
Bei uns zieht er von August bis Oktober 
(seltener im Frühjahr) durch und rastet 
meist truppweise auf den Sandbänken des 
Achendeltas. Warum die Zahlen so zurück 
gegangen sind, ist unklar.

Foto: Michael Lohmann 117/DZ
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www.chiemseeagenda.de  23  Durchzügler  –  DZ

Kampfläufer Philomachus pugnax
(Ruff)

Brütet v.a. in Nordeuropa, aber auch in 
Norddeutschland und Großbritannien. Er 
rastet bei uns (fast) regelmäßig, besonders 
auf dem Heimzug im März/April. Auf 
überschwemmten Wiesen kann man im 
April bis zu 100 Ind. und mehr zählen. 
Beim Wegzug im August/September sind 
die Zahlen geringer.

120/DZ Foto: Johann Zimmermann

Uferschnepfe Limosa limosa
(Black-tailed Godwit)

Dieser beeindruckende Langschnabel 
brütet in Bayern nur noch an wenigen 
Stellen im nördlichen Bayern. Am 
Chiemsee gehört die Uferschnepfe zu 
den (fast) regelmäßigen Durchzüglern 
zwischen 10.3. und 24.12. mit Maxima im 
März/April und August (bis 10 Ind.). Sie ist 
leicht mit der (selteneren) Pfuhlschnepfe 
zu verwechseln.

124/DZ Foto: Johann Zimmermann

Dunkler Wasserläufer  
Tringa erythropus (Spotted Redshank)

Diese Art brütet im hohen Norden und 
rastet in unserem Gebiet regelmäßig beim 
Heim- und Wegzug, mit einem schwachen 
Maximum im April/Mai und einem starken 
im August/September (bis 20 Ind.). Im 
fast schwarzen Prachtkleid sieht man sie 
bei uns aber nur selten. Es überwiegen 
bräunlich-graue Jungvögel und hellgraue 
Schlichtkleider. Dann sind rötliche Beine 
und relativ langer, ebenfalls rötlicher 
Schnabel wichtige Merkmale.

128/DZ Foto: Johann Zimmermann
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Foto: Horst Beer 131/DZ

Waldwasserläufer  
Tringa ochropus (Green Sandpiper)

Wie der recht ähnlich aussehende 
Bruchwasserläufer ein Brutvogel Nord- und 
Nordost-Europas; beide brüten vereinzelt 
aber auch in Mitteleuropa. Waldwasserläufer 
kann man bei uns ganzjährig beobachten, 
maximal bis 25 Ind. im August. 
Möglicherweise brüten einzelne Paare z.B. 
im Ameranger Moos oder im Damberger 
Filz. Merkwürdigerweise brütet dieser 
Watvogel gern in alten Drosselnestern. - 
Der Bruchwasserläufer (siehe Tafel) tritt in 
größeren Zahlen (bis 90 Ind. im August) 
zwischen 30.3. und 17.11. bei uns auf.

Foto: Franz Fischer  
(Inn, 31.8.2009) 133/DZ

Grünschenkel Tringa nebularia
(Greenshank)

Ein langbeiniger Watvogel aus 
Nordeuropa, der auf Heim- und Wegzug 
regelmäßig bei uns „vorbeischaut“, mit 
einem kleineren Maximum im April und 
einem größeren Maximum (bis 50 Ind.) im 
Juli/August. Die Frühesten wurden Anfang 
April, die Spätesten Anfang November 
beobachtet. Einzelne lassen sich auch in 
den Sommermonaten sehen.

Bruchwasserläufer Tringa glareola 
(Sanpiper)

Unter den langbeinigen Watvögeln ist 
der Bruchwasserläufer der regelmäßigste 
und häufigste bei uns. Die Art brütet 
in Nord- und Osteuropa und macht 
in etwas geringen Zahlen auf dem 
Heimzug im April/Mai und in größeren 
und länger verweilenden Trupps (bis 90) 
im Juli/August am Chiemsee Station. 
Gern werden überschwemmte Wiesen 
aufgesucht.

Foto: Johann Zimmermann 134/DZ
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Zwergmöwe Larus minutus
(Little Gull)

Nicht viel kleiner als die im 
Prachtkleid ähnliche Lachmöwe, 
aber im Jugendkleid (Foto) leicht an 
der markanten Flügelzeichnung zu 
erkennen. Besonders zahlreich auf dem 
Heimzug (April/Mai bis 340 Ind.), oft 
gemeinsam mit Trauerseeschwalben auf 
Eintagsfliegenjagd.

 Foto: Annette Schulten  
144/DZ (Hirschauer Bucht, 9.9.2009)

Raubseeschwalbe Sterna caspia
(Caspian Tern)

Die meisten Seeschwalben sind eher klein 
und zierlich. Diese hat die Größe einer 
Mittelmeermöwe (wenn auch kürzere 
Beine), und mit ihrem schwarzen Schopf 
und dem leuchtend roten Schnabel ist sie 
sehr beeindruckend. Raubseeschwalben 
ziehen bei uns alljährlich v.a. im August/
September in kleinen Trupps bis zu 10 Ind. 
durch.

 Foto: Johann Zimmermann  
157/DZ (Hirschauer Bucht, 6.8.2008)

Trauerseeschwalbe  
Chlidonias niger (Black Tern)

Aus ihren östlichen Brutgebieten 
ziehen diese dunklen Seeschwalben 
alljährlich in oft beträchtlichen Zahlen 
bei uns durch. Vor allem im Mai jagen 
in manchen Jahren einige Hundert von 
ihnen die dann – besonders bei Seebruck 
– reichlich schwärmenden Schlamm- 
und Eintagsfliegen. Kleinere Gruppen 
kann man zwischen Mitte April und 
Ende Oktober auch an deren Seeteilen 
beobachten.

163/DZ Foto: Günter Angermeier

10
04
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Seidenreiher Egretta garzetta
(Little Egret)

Obwohl nur fast halb so groß wie der 
Silberreiher, kann man ihn auf die 
Entfernung doch mit ihm verwechseln. Als 
Bewohner südlicherer Breiten, kann man 
ihn erst seit 1993 alljährlich am Chiemsee 
beobachten - zwischen Ende April und 
Mitte Oktober, maximal zu fünft.

024/SG Foto: Horst Beer

Schwarzstorch Ciconia nigra
(Black Stork)

Mit diesem in Deutschland bereits 
ausgerotteten Waldstorch geht es – 
durch Zuwanderung aus Osteuropa 
und strengen Schutz – seit einigen 
Jahren erfreulich bergauf. Auch in 
unserem Gebiet brüten seit 1987 wieder 
Schwarzstörche, im Umkreis von 50 km 
gibt es 6 sichere Brutreviere und weitere 
6 vermutete. Sie wurden bisher zwischen 
dem 5.3. und 23.11. beobachtet.

 Foto: Johannes Kern  
028/SG (Zillhamer See, 13.8.2007)

Säbelschnäbler  
Recurvirostra avosetta (Avocet)

Dieser Watvogel brütet sowohl an Nord- 
und Ostsee als auch in Südeuropa. Auf 
seinen Wanderungen kommt er nur selten 
bei uns vorbei, etwa alle 2 Jahre - meist 
zwischen April und August und maximal 
zu dritt.

101/SG Foto: Annette Schulten

10
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Prachttaucher Gavia arctica
(Black-throated Diver)

Die fast gänsegroßen „Seetaucher“ 
brüten in nordischen Tundren und 
überwintern hauptsächlich an Küsten. 
Stern- und Prachttaucher (nicht leicht 
zu unterscheiden) sind aber auch jeden 
Winter auf dem Chiemsee zugast, mit 
maximal 17-19 Individuen.

010/WG Foto: Rainer Jahn

Rohrdommel Botaurus stellaris
(Bittern)

In den 1960er Jahren konnte man im 
Grabenstätter Moos noch regelmäßig die 
Rufe des „Moorochsen“ hören. Heute 
kommen diese faszinierenden Vögel 
nur noch auf dem Durchzug oder als 
Überwinterer an den Chiemsee, zwischen 
Ende August und April.

019/WG Foto: Johannes Sänze

Silberreiher Egretta alba
(Great White Egret)

Seit 1984 sind diese weißen Reiher in 
zunehmender Zahl Gast am Chiemsee. 
Wahrscheinlich kommen sie vom Neusiedler 
See an der österreichisch-ungarischen Grenze. 
Der größere Teil (bis zu 50 Ind.) verbringt nur 
den Winter bei uns, vorjährige Jungvögel 
bleiben auch den Sommer über. Es wäre schön, 
wenn sie eines Tages auch bei uns brüten 
würden. Als eifrige Wühlmausjäger machen sie 
sich sehr nützlich.

 Foto: Johann Zimmermann  
025/WG (Hirschauer Bucht, 5.2.2008)
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Foto: Johann Zimmermann  
(Lachsgang, 16.1.2006) 040/WG

Pfeifente Anas penelope
(Wigeon)

Eine in Nordeuropa brütende und meist 
an Küsten überwinternde sehr hübsche 
Ente, die im seichten Wasser und 
gern auch an Land ihre überwiegend 
vegetarische Nahrung sucht. Regelmäßig, 
wenn auch nicht sehr zahlreich (max. 112 
Ind.) kommen sie auf dem Durchzug auch 
an den Chiemsee, hauptsächlich im März/
April und Oktober/November.

Foto: Johann Zimmermann 041/WG

Brandgans Tadorna tadorna
(Shelduck)

Eigentlich ein typischer Meeresvogel, der 
in Kaninchenhöhlen an der Küste brütet, 
neuerdings aber auch im Binnenland. 
Seit 1973 besucht diese kleine Gans 
regelmäßig und meist in kleinen Gruppen 
auch den Chiemsee, v.a. zwischen 
November und April, aber auch in den 
Sommermonaten.

Singschwan Cygnus cygnus
(Whooper Swan)

Dieser Bewohner Nordeuropas besucht 
inzwischen fast alljährlich den Chiemsee, 
meist familienweise und ausschließlich 
zwischen Oktober und März; maximal 
wurden 12 Ind. beobachtet.

Foto: Johann Zimmermann  
(Hirschauer Bucht, 12.2.2008) 034/WG
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www.chiemseeagenda.de  31  Wintergäste  –  WG

Spießente Anas acuta
(Pintail)

Ein mehr nördlicher Brutvogel, der in 
Mitteleuropa nur inselartig brütet. Am 
Chiemsee regelmäßiger, aber nicht sehr 
zahlreicher Wintergast (maximal 155 Ind.) 
von September/Oktober bis März/April. 
Maximum im Oktober/November.

 Foto: Johann Zimmermann  
045/WG (Hirschauer Bucht, 28.12008)

Tafelente Aythya ferina
(Common Pochard) 

Die Tafelente kann wie die Reiherente 
bis zu 20 m tief tauchen, um vom Grund 
des Sees Wasserpflanzen, Kleinmuscheln, 
Insektenlarven, Würmer und anderes 
Getier als Nahrung heraufzuholen 
(ganzjährig). Im Winter sind sie mit bis zu 
6.000 Ind. etwa halb so häufig wie die 
Reiherenten. Im Sommer fehlen sie fast 
ganz, haben hier auch noch nie gebrütet.

049/WG Foto: Johannes Sänze

Eisente Clangula hyemalis
(Long-tailed Duck)

Die Eisente ist am Chiemsee ein recht 
seltener Wintergast aus Nordeuropa. 
Unsere Beobachtungen beschränken sich 
auf die Zeit vom 9.11. bis 27.4.. Maximal 
wurden 4 beisammen beobachtet. 

 Foto: Jörg Langenberg  
054/WG (Prienmündung, 22.3.2008)
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Foto: Johann Zimmermann  
(Chieming, 28.1.2006) 148/WG

 

 

Sturmmöwe Larus canus
(Common Gull)

Die v.a. an der Küste brütende 
Sturmmöwe ist nur wenig größer als die 
Lachmöwe. Da im Winter auch die LM 
keinen schwarzen Kopf hat, muss man 
auf andere Merkmale achten: Beine und 
Schnabel SM = grünlich oder rosagrau, 
LM = rot bis orange. Wintergast von 
Dezember bis März, vereinzelt auch in 
allen übrigen Monaten. Maximal um 200 
Ind., seit 1996 Rückgang.

Zwergsäger Mergus albellus
(Smew)

Der kleine Verwandte unseres 
Gänsesägers brütet im hohen Nordosten 
Europas und verbringt den Winter eher 
an den Küsten. Immerhin überwintern 
(nahezu) alljährlich bis zu 23 Zwergsäger 
in unserer Gegend. Sie bevorzugen kleine, 
möglichst bewaldete Seen, Buchten oder 
Flüsse.

Foto: Johann Zimmermann  
(Prien, 13.2.2008) 058/WG
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Artenlistenabmessungen: 
236 x176 mm
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